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Gemeinde Krummwisch

Niederschrift

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
Krummwisch am Montag, 12. Dezember 2016,19:00 Uhr

im „Dörpshus“ in Krummwisch

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 20:52 Uhr

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 170 bis 173 Verhand-
lungsniederschriften und Beschlüsse mit den laufenden
Nummern 1–8.

Gesetzl. Mitgliederzahl: 9

Anwesend:

a)  stimmberechtigt:

1. Bürgermeister Marko Schiefelbein
2. Gemeindevertreterin Sibylle Wackernagel
3. Gemeindevertreter Bernd Viertel
4. Gemeindevertreter Karsten Kruse
5. Gemeindevertreter Hartmut Clausnizer
6. Gemeindevertreter Jann Petersen

c)  nicht stimmberechtigt:

Julia Hüttmann Amt Achterwehr –
Protokollführerin

Nicht Anwesend:
Gemeindevertreterin Gaby Rose Keszler
Gemeindevertreter Björn Lenzmann
Gemeindevertreter Kay Möller

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Krummwisch waren
durch Einladung vom 17.10.2016 zur Sitzung am Montag,
12.12.2016, zu 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesord-
nung einberufen worden.
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung
waren öffentlich bekannt gegeben worden.

TOP 1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Schiefelbein begrüßt die anwesenden Mit-
glieder und Besucher zu der Sitzung der Gemeindevertre-
tung Krummwisch. Er stellt fest, dass gegen die
ordnungsgemäße Ladung Einwendungen nicht erhoben
wurden. 
Die Gemeindevertretung Krummwisch ist nach der Anzahl
der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um
19:04 Uhr. 

Der Bürgermeister lässt darüber abstimmen, den TOP 2
nicht öffentlich zu behandeln. 

StV.: einstimmig dafür

Zur Tagesordnung werden nachfolgende Erweiterungen
beantragt:

1. Als neuer TOP 6 wird eingefügt: „ Nachtrag zur Hun-
desteuer“.

2. Als neuer TOP 7 wird eingefügt: „ Nachwahl bürgerli-
ches Mitglied“

StV: einstimmig dafür

Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich ent-
sprechend. 
Nach Absprache mit der Gemeindevertretung wurde be-
schlossen die Reihenfolge der Tagesordnung wie folgt zu
ändern:

Tagesordnung :

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit

2. Grundstücksangelegenheiten
3. Genehmigung der Protokolls vom 01.11.2016
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Einwohnerfragestunde
6. Nachtrag zur Hundesteuer
7. Nachwahl bürgerliches Mitglied
8. Umsatzsteuerpflicht der juristischen Person des öffentli-

chen Rechts
9. Jahresabschluss 2015
10. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushalts-

plan 2016
11. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017
12. Verschiedenes

Um 19:08 Uhr unterbricht der Bürgermeister die öffentliche
Sitzung, um mit dem nichtöffentlichen Teil zu beginnen. Um
19:30 Uhr fuhr er mit dem öffentlichen Teil fort. Alle Besucher
betraten den Raum.

TOP 3. Genehmigung des Protokolls vom 01.11.2016

Das Protokoll vom 01.11.2016 wurde genehmigt. Allerdings
wurde darum gebeten die Wahl des nachgerückten bür-
gerlichen Mitgliedes aus TOP 8 nach den vorgesehenen
Bestimmungen nachzuholen. 

StV.: einstimmig dafür
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TOP 4. Bericht des Bürgermeisters

Bürgermeister Schiefelbein berichtet über verschiedene
kommunale Angelegenheiten seit der letzten Sitzung der
Gemeindevertretung. Insbesondere teilt er mit:

1. Der Amtsausschuss hat sich dieses Jahr intensiv mit
dem Neubau des Amtsgebäudes beschäftigt. 

2. Im vergangenen Jahr ist durch sind die Asylbewerber
der Amtsbereiches nach und nach in die großen Lie-
genschaften "Felder Seegarten" und "Falkenhof" verlegt
worden. Der Falkenhof wird nächstes Jahr voraussicht-
lich voll und über die Unterkünfte in Jägerslust wird zur-
zeit diskutiert.

3. In Bredenbek wurde ein Antrag auf Erstellung einer
zweiten Druckrohrleitung gestellt. Die Kosten dafür be-
tragen ungefähr 800.000 €.

4. Der Schulausschuss berichtet, dass alles in Ordnung
ist. die im letzten Jahr eingerichtet Schulsozialarbeit ist
sehr gut an allen Schulstandorten angenommen wor-
den, wofür sich alle Schulleitungen noch einmal be-
sonders bedank haben.

5. Die Anmeldungen in der Grundschule in Bredenbek
sind  sehr hoch, so dass es evtl. dazu kommen könnte,
dass Schüler abgelehnt werden und auf eine andere
Schule gehen müssen.

6. In der IT Struktur des Amtes gab es eine Änderung. Bei-
tritt Zweckverband Kommunit.

7. Die Kooperation zwischen der KiTa Bredenbek und
Bovenau gekündigt worden ist, da die Kooperations-
kosten sich deutlich erhöht haben.

8. Der Bus „ 7. Stunde“ von Kronshagen nach Achterwehr
wird ab dem 31.12.2016 eingestellt, danach ist er nicht
mehr statthaft, da laut Schülerbeförderungsrichtlinien
die nächstgelegenen Schulen für unseren Amtsbereich
in Mettenhof gelegen sind.

9. Die Einwohnerzahl am 02.12.2016 betrug 703.

TOP 5. Einwohnerfragen

Ein Einwohner fragte, ob es Pläne für Windkrafträderflächen
gibt. Außerdem würde die Pflege des Feuerlöschteichs an-
gesprochen. 

Ein weiterer Einwohner fragte, ob wenigstens die Beschlüsse
von dem nicht-öffentlichen Teil der Sitzung mitgeteilt werden
könnten, da dies in Vergangenheit immer so gemacht
wurde. Es wurde nach dem Stand im Verfahren des par-
kenden Autos in Klein Königförde gefragt. Der Bürgermeister
gab an, dass das Amt tätig ist. 

Anschließend wurde gefragt, wer laut Grundbuch der Be-
sitzer des Grundstücks der ehemaligen Kläranlage in Groß
Nordsee ist, der Bürgermeister versprach Klärung .
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TOP 6. Nachtrag zur Hundesteuer

Die Gemeindevertretung beschließt über den Nachtrag zur
Hundesteuer. (s. Anlage)

StV.: einstimmig dafür.

TOP 7. Nachwahl bürgerliches Mitglied

Die Wahl des bürgerlichen Mitgliedes für den Kultur und
Sozialausschuss Mathias Stiel wurde gemäß der Bestim-
mung nachgeholt 
Die Wahl erfolgte per Handzeichen.

StV.: einstimmig dafür

TOP 8. Umsatzsteuerpflicht der juristischen Person des 
öffentlichen Rechts

Es wurde darüber abgestimmt, ob zunächst das bisherige
Recht für den Zeitraum vom 01.01.2017 bis 31.12.2020 wei-
terhin Anwendung findet. (s. Anlage)

StV.: einstimmig dafür

TOP 9. Jahresabschluss 2015

Es wurde der Jahresabschluss 2015 beschlossen.

StV.: einstimmig dafür

TOP 10. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtrags-
haushaltsplan 2016

Es wurde die Nachtragshaushaltssatzung und den Nach-
tragshaushaltsplan 2016 beschlossen. (s. Anlage)

StV.: einstimmig dafür

TOP 11. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017

Es wurde die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan
2017 beschlossen. (s. Anlage)

TOP 12. Verschiedenes

Der Bürgermeister überlegt, einen Defibrillator bei der Feu-
erwehr und im Dörpshus anbringen zulassen.

Bürgermeister Schiefelbein bedankt sich bei den Anwesen-
den und schließt die öffentliche Sitzung um 20:52 Uhr.



Landjugend Krummwisch
und Umgebung

Jahreshauptversammlung

Am 27.01.2017 fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Landjugend Krummwisch und
Umgebung statt. Die Versammlung war mit 28
stimmberechtigten Personen besucht. Es wurden die
Protokolle und Berichte aus dem Jahr 2016 verle-
sen. Es gab keine Einsprüche und so konnten die
Neuwahlen rasch durchgeführt werden.

Der neue Vorstand der LaJu Krummwisch besteht
aus:

a) 1. Vorsitzender Lennard Wohlrab – einstimmig
b) 1. Vorsitzende Julia Klein – einstimmig
c) 2. Vorsitzender Jan-Hendrik Steinweller

– 1 Enthaltung, Rest dafür
d) 2. Vorsitzende Svenja Möller – 1 Enthaltung,

Rest dafür
e) 3. Vorsitzender Christian Tank – 1 Enthaltung,

Rest dafür
f) 3. Vorsitzende Jill Jensen – einstimmig
g) Kassenwart Corinna Möller – 1 Enthaltung,

Rest dafür
h) Schriftwart Daniela Jaschinski – einstimmig
i) Kassenprüfer Peter Pahlke, Tim Michel Behrens,

Marc Eckmann

Alle nahmen ihre Wahl an und freuen sich auf ihre
Arbeit in und für die Landjugend.

Im Anschluss wurden Ideen für das Programm
2017 gesammelt. Wir sind gespannt, was wir alles
umsetzen können. Zum Abschluss gab es für alle
Anwesenden Pizza und in einer angenehmen
Runde Klönschnack ließ man den Abend ausklin-
gen.

Skifahren

Am 11.02.2017 sollte ein ereignisreicher Tag star-
ten. In den letzten vier Wochen wurde dafür ge-
worben, dass wir uns an diesem Tag nicht erst um
9:00 Uhr sondern bereits um 7:00 Uhr am Gerä-
tehaus treffen. Das klappte auch super und alle
Teilnehmer - Klaus-Heinrich, Sascha, Sibbi, Leif,
Lennart, Thorben, Lukas, Jan, Christian, Svenja, noch
ein Leif, Patrizia, Jenni, Johanna, Alex, Arved und
Jaschi – erschienen noch deutlich vor Ablauf der
obligatorischen „ LaJu-15-Minuten-Regel“

Wir bestiegen vier Pkw und düsten Richtung HH-
Wittenburg. Wieso die Skihalle im Osten noch zu
HH zählt, kann wohl auch nur der Werbe-Beauf-
tragte des alpincenters beantworten. 

Egal. Dank der morgendlichen Uhrzeit und freien
Straßen waren wir pünktlich um kurz vor 9 Uhr am
Ziel. Beim Bezahlen gab es eine kurze Schreckse-
kunde „ PIN falsch“, aber auch das Problem konnte
gelöst werden. Man muss sich nicht mehr an den
Computern einloggen und Können, Größe und
Gewicht eingeben, sondern kann direkt zum Ver-
leih durchgehen. Das erleichterte einiges und so
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standen wir bereits gegen 09:00 Uhr voll motiviert
auf der Piste.

Diese war herrlich frisch präpariert und leer. Der Lift
bewegte sich die ersten Stunden fast nur für uns
und alle hatten Freude. Die einen, weil sie endlich
wieder im Affenzahn die Piste hinunter sausen
konnten, andere, weil sie im Laufe der Abfahrten
nur noch 5 statt 10 Mal hinfielen. Somit war für
jeden sein Erfolgserlebnis dabei.

Pünktlich um 11:30 Uhr, gerade als ein Besucher-
ansturm kam, bekam die LaJu Hunger. Wir zogen
die Skier aus und erstürmten das Büffet. Wir hatten
einen langen Tisch und konnten beim Verspeisen
unserer bunten Lebensmittel auf dem Teller bei-
nahe alle zusammen sitzen.

Im Anschluss an das Essen hätte man auch gut
eine halbe Stunde auf die Couch gekonnt, aber
stattdessen ging es erneut auf die Piste. Wir schos-
sen ein Gruppenbild und fuhren noch unzählige
Male die Strecke talwärts. 

Um 15 Uhr mussten wir leider das Equipment zu-
rück geben. Ein letztes Mal labten wir uns an Speis
und Trank, dann ging es nach Hause. Viele von
uns sind Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Krummwisch, welche an diesem Abend ihren Ka-
meradschaftsabend zelebrierte. Daheim wurde
kurz relaxt, geduscht und in Schale geworfen,
bevor wir uns an weiß gedeckten Tischen in edlem
Ambiente bei der Feuerwehr wiedertrafen. Ein wun-
dervoller Samstag.

Boßeln

Am 05.03.2017 fand das diesjährige Boßeln statt.
Der Morgen ließ Böses ahnen, aber der Wettergott
war gnädig und rechtzeitig zum Start um 11 Uhr
waren alle Regenwolken verschwunden und wir
hatten super Bedingungen.
So erschienen am Sonntag 10 Teams, bestehend
aus 3-6 Mitspielern. Auch die Herkunft war bunt
gemischt, ebenso die Namen: Flippers, Malte &
die wilden Hühner, Holzfäller Crew, Die coolen
Weiber, Team Eggers, Feuerwehr Krummwisch, Ge-
meinde Krummwisch, Jugendfeuerwehr, Kronsburg,
LaJu Luhnstedt. Für den Hinweg brauchten wir
knapp drei Stunden, der Rückweg war schneller
bezwungen. Die Feuerwehr Krummwisch stellte uns
dankenswerterweise das Gerätehaus zur Verfü-
gung, hier gab es im Anschluss Brot und Würst-
chen. 

Die Siegerehrung kürte die Sieger und Platzierten.
Platz 3 belegte die Feuerwehr Krummwisch, Platz2
Kronsburg und Platz 1 „ Die Holzfäller Crew“ (LaJu
Krummwisch). Die drei Erstplatzierten konnten sich
ebenso wie der Kretler über einen üppigen Prä-
sentkorb freuen. Die Stimmung war ausgelassen
und die Letzten blieben bis weit nach Sonnenun-
tergang.
Durch Regelverstöße und passierende Fahrzeuge
konnte ein Strafgeld in Höhe von 240 Euro erreicht
werden. Dieses wird wieder dem Vogelschießen
gespendet.

Text und Fotos: Daniela Jaschinski
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Kinderfasching

Unser Kinderfasching fand in diesem Jahr am
Sonntag, dem 29. Januar statt. Wie immer war das
Dörpshus schnell ganz bunt geschmückt und mit
Luftballons ausgestattet. Der Saal war gut gefüllt
und neben Prinzessinnen waren in diesem Jahr
auffällig viele Kinder als Feuerwehrmann verkleidet. 

Unser DJ Dennis sorgte für tolle Musik und unter-
hielt die Kinder mit Spielen. Auch eine Polonaise
durfte nicht fehlen. Ein buntes Kuchenbuffet sorgte
dafür, dass niemand hungrig nach Hause gehen
musste.

Vielen Dank an dieser Stelle an alle Kuchenbäcker
und Helfer. Wir hatten wieder viel Spaß.

Text: Heike Eggers, Fotos: Carina Eggers

Neues Bürgerliches Mitglied

Im Kultur- und Sozialausschuss wurde in der Sit-
zung am 13. Februar 2017 Matthias Stiel von der
Vorsitzenden Gabriele Rose-Keszler als neues bür-
gerliches Mitglied der AWG, als Nachrücker für
Sigrid Mews, verpflichtet.

Matthias Stiel wohnt seit Dezember 2013 in Groß
Nordsee und engagiert sich u. a. auch in der Or-
ganisation der Elterninitiative Vogelschießen.

Die Redaktion wünscht ihm viel Spaß und Erfolg
bei seiner Aufgabe.

Text: Bernd Viertel

DRK Ortsverein
Bredenbek-Krummwisch

Das neue Jahr begann für uns mit der Jahres-
hauptversammlung am 17. Januar in Krey ’s Gast-
hof in Bredenbek.

Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende und
der Stärkung mit Kartoffelsalat und Würstchen wur-
den die Tagesordnungspunkte zügig abgearbeitet.
Edith Schünemann ist seit nunmehr 25 Jahren Mit-
glied in unserem Ortsverein und Siegrid Ohrt
10 Jahre. Herzlichen Dank für die jahrelange Treue.
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LandFrauenVerein
Rendsburg Ost e. V.

Am 25. Februar fand unsere diesjährige Theater-
fahrt nach Hamburg ins Ohnsorg Theater statt.

Der Bus startete pünktlich mit 35 Teilnehmern in
Osterrönfeld. Einige Frauen hatten ihre Männer mit-
gebracht. Möllers Reisedienst brachte uns nach
Hamburg, wo wir noch Zeit hatten, uns zu stärken. 

Das Stück hieß „ Dinner för Spinner“ und klang sehr
vielversprechend. Unsere Lachmuskeln wurden or-
dentlich beansprucht und nach zwei Stunden ver-
ließen wir gut unterhalten das Theater.

Die Darsteller hinterließen einen bleibenden Ein-
druck und waren auf der Rückfahrt noch Ge-
sprächsthema. 

Text: Heike Eggers

Luftballonwettbewerb

Beim Klein-Königsförder Dorffest gab es einen Luft-
ballonwettbewerb. Nun stehen die Gewinner fest:
Es ist kaum zu glauben, aber der Weiteste flog bis
Schweden!

1. Siegerin: Eva Persson in Orkelljunga, Schweden
Der Ballon wurde von Ben Schaube losgeschickt.

2. Sieger: Simon u. Maike Martensen in Dänemark
Leonie Jung schickte den Ballon auf die Reise.

3. Siegerin:  Birgit Rühl in Flensburg
Dies war Lasse Keszlers Luftballon.

Alle 6 Sieger bekommen als Gewinn ein Märchen-
paket, zur Verfügung gestellt vom Königsfurt-Urania
Verlag, Evelin Bürger. 

Text: Anke Schwermer, Foto: Evelin Bürger    

Am 07. Februar ging es weiter im Programm: das
schon traditionelle Mehlbüddel-Essen stand auf
dem Programm. Auch in diesem Jahr hatte Frank
Martin (Gasthof Krey) ein sehr leckeres Mehlbüd-
del-Essen gezaubert.

Auch in diesem Jahr war die Zahl der Teilneh-
mer/innen konstant. Es zeigt sich also, dass man
einige Traditionen nicht verändern sollte.

Unser Spielenachmittag am 08.  März war leider
nicht so gut besucht. Nachdem wir uns mit Kaffee
und Kuchen gestärkt hatten, konnte das „ Zocken“
losgehen. Die Spiele wurden ausgepackt und
schon hatten sich kleine Gruppen zum gemeinsa-
men Spiel gefunden.

Ein lustiger Nachmittag ging mal wieder viel zu
schnell zu Ende.

Text: Beate Lemke



Die Rote Laterne

Da steht sie nun beim Feuerwehrgerätehaus – eine
rote Laterne -. 

Über den Sinn kommt man schon ins Grübeln,
zumal die große Erleuchtung ja nicht von ihr aus-
geht. Nein, den gesamten Vorplatz des Feuerwehr-
gerätehauses oder womöglich auch noch die
Bushaltestelle erhellt sie nicht mit ihrem schwachen
Schein. Dann muss etwas anderes dahinter stek-
ken. Denkt man über die mögliche Bedeutung
einer roten Laterne nach, fallen einem verschie-
dene Möglichkeiten ein. Harmlos ist noch die frü-
here Funktion bei der Eisenbahn: Am hinteren Ende
des Zuges hing eine rote Laterne. Aber das kann
ja mit unserer Feuerwehr nichts zu tun haben,
oder? Abgeleitet von dieser Funktion in der Eisen-
bahnvergangenheit bezeichnet man den Inhaber
des letzten Tabellenplatzes beim Sport als Träger
der roten Laterne. Auch das trifft natürlich auf un-
sere Feuerwehrfrauen und -männer nicht zu
– schließlich sind sie doch immer ganz vorn dabei.
Eine in China spielende Tragödie hieß „ Die rote
Laterne“, darin ging es um Intrigen und allerlei Aus-
schweifungen, wo gibt es da eine Verbindung zu
den freiwilligen Rettern?
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„Düt und Dat“

An dieser Stelle erscheint mal eine Glosse oder wir berichten über interessante Begebenheiten.
Wir freuen uns auch über Ihre Anmerkungen, Berichte oder Schilderungen von Wissenswertem.

Ab sofort gibt es auf dieser Seite im
Gemeindeblatt eine „ Pinnwand“.

Jeder Bürger kann private Kleinanzei-
gen „ anpinnen“, wie z. B. - Gartenhilfe
gesucht, kleine Kätzchen abzugeben,
Nachhilfe in Mathe gesucht, Babysit- 
ter, ... usw. 

Die Anzeigen können an Heike Eggers
geschickt werden, per Fax an
04334/183502 oder per mail an
heikerenke@web.de.

Bitte den jeweiligen Redaktionsschluss
beachten!

Anke Schwermer

Aber da gibt es noch eine Verwendung der Roten
Laterne, nämlich im Eingangsbereich von gewissen
Örtlichkeiten, gern in Hafengegenden gelegen, wo
es um das Geldverdienen mit Körpereinsatz geht,
naja, das ist nun wirklich zu weit hergeholt.
Da bleibt nur die eine, einfache Erklärung, dass
die Farbe der Feuerwehr nun mal „ rot“ ist, die
Autos, jedenfalls in den meisten europäischen Län-
dern, tragen die rote Farbe. Dabei wollen wir es
belassen und uns freuen über die schicke Lampe,
die vorher im tristen Schwarz vor dem Dörpshus
lange nicht so gut zur Geltung kam wie jetzt an
ihrem neuen Platz.

Die Redaktion
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Geburtstage

Hilde Markmann, Klein Königsförde 86 Jahre

Marlene Möller, Klein Königsförde 81 Jahre

Manfred Palinske, Groß Nordsee 81 Jahre

Helga Witt, Krummwisch 80 Jahre

Dieter Lissek, Groß Nordsee 80 Jahre

Hans Burmester, Groß Nordsee 80 Jahre

Horst Klein, Krummwisch 80 Jahre

Horst Schulze, Groß Nordsee 80 Jahre

Ingrid Heidemann, Groß Nordsee 79 Jahre

Sabine Walther, Groß Nordsee 78 Jahre

Brigitte Feddersen, Frauendamm 77 Jahre

Gerda Niemann, Krummwisch 76 Jahre

Erhard Hanke, Groß Nordsee 75 Jahre

Irmgard Meier, Groß Nordsee 73 Jahre

Hans-Gerhard Blödorn, 73 Jahre

Klein Königsförde

Hans Dieter Wauer, Jägerslust 73 Jahre

Geburten

Julena Eggers, Krummwisch 13. März

Jannik Köditz, Krummwisch 17. März

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und
wünschen den neuen Erdenbürgern viel Glück.

Konfirmation

Marcel Markmann, Klein Königsförde

am 30. April in Bovenau

Bücherbus

jeweils freitags
am 7. April, 28. April, 19. Mai, 16. Juni und am 7. Juli

Haltepunkte:
Klein Königsförde:
Bushaltestelle Grüner Weg 11:50 - 12:05 Uhr
Königsfurt/Kastanienallee 12:55 - 13:20 Uhr
Krummwisch:
Feuerwehrgerätehaus 13:25 - 13:50 Uhr
Frauendamm: 13:50 - 14:05 Uhr
Groß Nordsee:
Alte Dorfstraße/Am See 14:10 - 14:30 Uhr

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Krummwisch
Verantwortliche Redakteure:
Heike Eggers, Jann Petersen, Bernd Viertel,
Sibylle Wackernagel, Anke Schwermer
Layout: Sylvia Saxen
Druck: Druckgesellschaft Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen
Dieses Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

1. Juni 2017
Leserbriefe an: Heike Eggers, Am Eiderberg 4,
24796 Krummwisch, Tel. 04334/183626,
Fax 183502, E-Mail: heikerenke@web.de

Vogelschießen 2017

Der Termin für unser Kinderfest ist der 15. Juli.
Die Haussammlungen dazu finden in der Zeit vom
8. bis 21. Mai statt. In dem Zeitraum können die
Kinder angemeldet werden, die an den Spielen
teilnehmen möchten. Am 22. Mai treffen sich um
20 Uhr alle Helfer im Dörpshus, um die Gruppen
einzuteilen und die Spiele zu besprechen. Bitte den
Termin schon mal vormerken, und wir sind dankbar
für Vorschläge von neuen Spielen. 

Text: Heike Eggers 
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Was Wann Wo Veranstalter
April
7. Schietsammeln 18 Uhr Feuerwehrgerätehaus Kultur- und

Sozialausschuss
8. Osterfrühstück mit 10 Uhr Bokel LandFrauenVerein

plattdeutschen
Geschichten

15. Osterfeuer 19 Uhr Festwiese Krummwisch Landjugend
17. Ostereiersuchen 13 Uhr Dörpshus Landjugend

für Groß und Klein
30.4.-1.5. Bustour zum Fehmarn Landjugend, Anmeldung b.

Maifeuer Jill Jensen 015789376284
Mai
10. Frühstück DRK Dörpshus DRK
24. Scheunenfete 20 Uhr Krummwisch Landjugend
30. Die Fahrt ins Blaue LandFrauenVerein
Juni
14. Wanderabend Kleinvollstedt LandFrauenVerein
17. Gildefest 12 Uhr Dörpshus Knochenbruchgilde
24. Schöner Wohnen 11 Uhr Container Landjugend
Juli
 1. 45 Jahre Laju Dörpshus Landjugend

Rallye 12 Uhr
Ball 20 Uhr

5. - 6. Störtebeker Rügen LandFrauenVerein
Festspiele

15. Vogelschießen Rund ums Dörpshus Elterninitiative
21. Grillfest 18 Uhr Dörpshus Sparclub
30. Kanufahren u. 15 Uhr Landjugend

Grillen
September
3. Fahrradrallye Dörpshus Kultur- und

Sozialausschuss
3. Vorstellung Dörpshus Chronik AG

1. Bildband
Oktober
27. Laternelaufen Kultur- und

Sozialausschuss
November
11. Skat und Knobeln Dörpshus Freiwillige

Feuerwehr
Dezember
9. Auszahlung Dörpshus Sparclub

des Spargeldes

Veranstaltungen 2017
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Gemeinde Krummwisch  -  Ansprechpartner und Telefonnummern

Bürgermeister Marko Schiefelbein Groß Nordsee 04340/499554

stellv. Bügermeister Karsten Kruse Klein Königsförde 04334/1022
Fax 801

Dörpshus, Verwaltung Corinna Bauer Krummwisch 04334/1207

Freiwillige Feuerwehr Krummwisch
Wehrführer Björn Lenzmann Groß Nordsee 017227333190

Landjugend Krummwisch
u. Umgebung, 1. Vorsitzende Julia Klein Krummwisch 01744548140

1. Vorsitzender Lennard Wohlrab Krummwisch 017632578019

Landfrauen Rendsburg-Ost Maike Kruse Klein Königsförde 04334/1022
Fax 801

DRK Ortsverein
Bredenbek/Krummwisch Beate Lemke Krummwisch 04334/871

Krummwischer Jagdpächter Christian Burmester Groß Nordsee 04340/9219
Stefan Decke 015231903102
Leif Eggers Krummwisch 04334/183083
Gunnar Geffke Klein Königsförde 01774737214
Ulrich Gritzner Klein Königsförde 04334/1087
Gerd Kähler Schacht-Audorf 04331/9744
Marco Kostrewa Ehlersdorf 04331/3386465
Björn Lenzmann Groß Nordsee 017227333190
Dietrich Lenzmann Groß Nordsee 04340/1406
Malte Meckelnburg Krummwisch 017660908489

Jagdgenossenschaft Dieter Eggers Krummwisch 04334/295

Elterninitiative Vogelschießen Matthias Stiel Groß Nordsee 01751170633

Krummwischer Speeldeel Karsten Kruse Klein Königsförde 04334/1022
Fax 801

Krummwischer Sparclub Dietrich Lenzmann Groß Nordsee 04340/1406

Knochenbruchgilde, Ältermann Eckhard Mews Groß Nordsee 04340/1203

Arbeitsgruppe Chronik Anke Schwermer Krummwisch 04334/366
Fax 944

Wasser- und Bodenverband Dieter Eggers Krummwisch 04334/295

Wassergemeinschaft zum
Rentengutsrezess Klein Königsförde Jürgen Keszler Klein Königsförde 04334/804

Abwasserverein
Klein Königsförde Gabriele Rose-Keszler Klein Königsförde 04334/804

Wassergemeinschaft Krummwisch Wolfgang Knaack Krummwisch 04334/361
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Freiwillige Feuerwehr Krummwisch

Kameradschaftsabend

Am 11. Februar 2017 haben wir zusammen mit
allen aktiven und passiven Kameraden, mit den
Ehrenmitgliedern und vielen geladenen Gästen
unser Kameradschaftsfest im Dörpshus gefeiert. 
Nachdem der Wehrführer Björn Lenzmann alle An-
wesenden begrüßt und sich für ihr Kommen be-
dankt hatte, übergab er das Wort an den Bürger-
meister. Herr Schiefelbein bedankte sich bei den
Kameraden der Feuerwehr für die vielen Stunden,
welche im Rahmen der Ausbildung und der
Übungsabende geleistet wurden. Dann übergab
er das Wort an den Vorsitzenden des Festausschus-
ses Björn Wackernagel, welcher das bis dahin ge-
hütete Geheimnis, welches Festmahl serviert wer-
den wird, gelüftet hat und das der DJ Oliver Dahl
aus Bredenbek ist.
Dann übernahm Björn Lenzmann das Wort, um
den feierlichen Rahmen des Abends für Ehrungen
und Beförderungen zu nutzen. Als erstes bat er
Erich Pensch, Rainer Manske, Carsten Saxen und

Markus Schulze zu sich, um sie für 50, 40, 25 und
20 Jahre treue Pflichterfüllung zu ehren. Danach
wurden die Kameraden Tim-Michel Behrens, Lukas
Lenzmann und Svenja Möller zum Feuerwehrmann
/Feuerwehrfrau ernannt. Die Kameraden Daniela
Jaschinski, Sascha Bublies und Gregor Boek, der
unser Kassenwart ist, wurden zum Oberfeuerwehr-
mann befördert. Unser stellvertretender Gruppen-
führer Klaus-Heinrich Kruse wurde zum Hauptfeuer-
wehrmann befördert und Kay Möller, welcher seit
Jahren das Amt des Fahrermaschinisten vom gro-
ßen Unimog ausfüllt, wurde zum Hauptfeuerwehr-
mann drei Sterne befördert.
Für unser leibliches Wohl sorgte das Lüneburghaus
(Kiel / Dänische Straße), welches uns Rouladen mit
Gemüse und weiteren Beilagen am Tisch servierte.
An den festlich eingedeckten Tischen schmeckte
das leckere Essen so gut, das schnell alle Teller leer
gegessen waren. Derart gestärkt ging es unbe-
schwert auf die Tanzfläche, wo bis zum Ende des
Tages gefeiert wurde.

Text: Carsten Saxen
Fotos: Alexandra Mews


